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5. Transferveranstaltung (29. April 2016) // Thema: Forschende Formate in den Geistes-/ & SozialwissenschaftenRuhr-Universität Bochum

TRANSFER in 3 Phasen

 1. PHASE: Good Practice-Impulse (digitale Poster)

 2. PHASE: Rundgang an Postern (analoge Poster)

 3. PHASE: Ideenwerkstatt / Austausch
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Phase 1
Good Practice-Impulse anhand von digitalen Postern

 Die Lehrenden und Studierenden stellen in dieser Phase ihre Projekte in einer 

kurzen Präsentation vor. Am Ende der Präsentation können Fragen gestellt 

werden. Zudem liegen Ideenkarten aus.

 Die Ideenkarten werden zwischen den Präsentationen eingesammelt, an 

eine Pinnwand mit dem jeweiligen Poster geheftet und thematisch sortiert.
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Phase 2
Gemeinsamer Rundgang an den Pinnwänden
Inkl. Poster & Karten aus Phase 1

 Jeder Pinnwand werden nach den Präsentationen (Phase 1) 10 Minuten gewidmet.

 Dabei findet eine gemeinsame Diskussion anhand der Karten statt.

 Die Ergebnisse der Diskussion werden dokumentiert.
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Phase 3
Ideenwerkstatt mit Austausch & Arbeitsmöglichkeit

Im Anschluss können die Teilnehmenden sich an einem von drei verschiedenen 

Ideentischen zu den Themen „Neue Ideen für forschende Formate“ und 

„Transfer konkret“ austauschen.
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Studentische Forschungswerkstatt –
Qualitative Methoden der 
Sozialforschung anwenden 

Digitale Poster aller vorgestellten Projekte I

Projektmodul: Digitalisierung der 
Wissenskommunikation in 

Unternehmen 

Posterdownload per Klick auf das Poster

http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 1.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 1.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 4.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 4.pdf
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Digitale Poster aller vorgestellten Projekte II

inStatistics – Kompetenzen für ein 
forschungsorientiertes Studium

Posterdownload per Klick auf das Poster

IGS Initiative Games Studies 

http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 2.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 2.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 3.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 3.pdf
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Digitale Wissenskommunikation in Unternehmen

Teil 1

Teil 2

Teil 3

Tim Schönfeld
Fakultät für Philosophie 
und Erziehungswissenschaft
Tel: 0234 / 32 – 24565
E-Mail: tim.schoenfeld@ruhr-uni–bochum.de

mailto:tim.schoenfeld@ruhr-uni–bochum.de
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Posterdownload per Klick auf das Poster

Tim Schönfeld
Fakultät für Philosophie 
und Erziehungswissenschaft
Tel: 0234 / 32 – 24565
E-Mail: tim.schoenfeld@ruhr-uni–bochum.de

Digitale Wissenskommunikation in Unternehmen – Teil 1

http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 4.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 4.pdf
mailto:tim.schoenfeld@ruhr-uni–bochum.de
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Digitale Wissenskommunikation in Unternehmen – Teil 2
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Digitale Wissenskommunikation in Unternehmen – Teil 3
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Digitale Wissenskommunikation in Unternehmen 
Zusammenfassung der Ergebnisse

 Kontakte „nach Außen“

 Wie können langfristige Kooperationen generiert werden?

 Spannende Idee! Umsetzung?

 Variieren hier die Fragestellungen?

 Herausforderung für Lehrende

 Es gibt gute und weniger gute Gruppen

 Bei negativen Erfahrungen sind lange Kooperationen schwierig

 Auswahl von Unternehmen?

 Am Besten sind „bereits bekannte“ Kontakte

 Hilfestelllung: Career Service/ Praktikumsbörse!!

 Weitere Kooperationen mit WORLD FACTORY

 Aktuell noch nicht
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Digitale Wissenskommunikation in Unternehmen 
Zusammenfassung der Ergebnisse

 Lehrende  motivieren…, aber wie?

 Dazu braucht es auch vorbereitete Studierende?

 Motivation auch durch HD-Fobis  einfach machen!

 Oder: Studierende in die Verantwortung nehmen

 Die Eigenständigkeit der Studierenden fördern!

 Wie kommt die „Forschung“ in die „Forschenden Formate“?

 „Forschungshäppchen“

 Interne Kontakte nutzen, um Kooperationen zu erhalten
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Studentische Forschungswerkstatt

Teil 1

Teil 2

Teil 3

Kathrin Diekmann/Yvonne Kohlbrunn
Fakultät für Sozialwissenschaft
Tel: 0234 / 32 – 28578
E-Mail: forschungswerkstatt@ruhr-uni–bochum.de

mailto:forschungswerkstatt@ruhr-uni–bochum.de
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Posterdownload per Klick auf das Poster

Kathrin Diekmann/Yvonne Kohlbrunn
Fakultät für Sozialwissenschaft
Tel: 0234 / 32 – 28578
E-Mail: forschungswerkstatt@ruhr-uni–bochum.de

Studentische Forschungswerkstatt – Teil 1

http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 1.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 1.pdf
mailto:forschungswerkstatt@ruhr-uni–bochum.de
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Studentische Forschungswerkstatt – Teil 2
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Studentische Forschungswerkstatt – Teil 3
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Studentische Forschungswerkstatt
Zusammenfassung der Ergebnisse

 Idee: Fakultätsübergreifend agieren

 Das Thema in die Mitte setzen

 (Methode, Inhalt, etc.)

 Z.B. im UFO die sog. Co-Working-Spaces als Inkubator für studentische 

Zusammenarbeit (Netzwerke)

 Heterogenität als Chance

 „Unterschiedliche Wissensstände positiv nutzen“, Bsp. User-Groups

 Thementage im UFO (fakultätsübergreifend!)

 Ggf. mit Kontakt nach „Außen“!
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Initiative Game Studies

Teil 1

Teil 2

Teil 3

Dipl.Soz. Wiss. Lukas Piechulek
Fakultät für Wirtschaftwissenschaft
Tel: 0234 / 32 – 22224
E-Mail: lukas.piechulek@ruhr-uni–bochum.de

mailto:lukas.piechulek@ruhr-uni–bochum.de
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Dipl.Soz. Wiss. Lukas Piechulek
Fakultät für Wirtschaftwissenschaft
Tel: 0234 / 32 – 22224
E-Mail: lukas.piechulek@ruhr-uni–bochum.de

Posterdownload per Klick auf das Poster

Initiative Game Studies – Teil 1

mailto:lukas.piechulek@ruhr-uni–bochum.de
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 3.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 3.pdf
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Initiative Game Studies – Teil 2
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Initiative Game Studies – Teil 3
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Initiative Game Studies 
Zusammenfassung der Ergebnisse

 Bsp.: User-Groups

 Aber: Wie findet man diese Bedarfe? Online? Im realen Leben? Wo?

 Lassen sich diese Bedarfe weiter ausdifferenzieren?

 Erfahrung: Initialzündung kann nicht gesteuert werden

 Raum kann aber geschaffen werden

 Studierende entwickeln „Games zum Lernen“

 Ergebnisverwertung

 Studienbeirat je Fakultät

 Ansprechen für Studiengangentwicklung
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Initiative Game Studies 
Zusammenfassung der Ergebnisse

 „Niveau-Frage“

 Was ist die Basis?

 Was brauchen wir als Universität an grundsätzlichen Voraussetzungen?

 Was bedeutet das für die Qualität?  Wie sichern wir diese?

 Erfahrung: Intrinsisches Erkenntnisinteresse?

 Studierende haben das Gefühl, dass wir das wissen müssen

 Das sind notwendige Kompetenzen für Beruf, Forschung und Alltag!

 Erwartbares Niveau „vom Ziel her denken“

 Abhängig von Format, Methode, Rahmen und Zeit.

 Mehr Offenheit schaffen

 Niveau (statisch) vs. Chaos (innovativ)
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inStatistics

Teil 1

Teil 2

v

Teil 3

Daniel Weller
Fakultät für Sozialwissenschaft
Tel: 0234 / 32 – 22427
E-Mail: daniel.weller@ruhr-uni–bochum.de

mailto:daniel.weller@ruhr-uni–bochum.de
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inStatistics – Teil 1

Posterdownload per Klick auf das Poster
Daniel Weller
Fakultät für Sozialwissenschaft
Tel: 0234 / 32 – 22427
E-Mail: daniel.weller@ruhr-uni–bochum.de

http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 2.pdf
http://www.ruhr-uni-bochum.de/instudiesweb/tagungen/transfer-2015/poster/ap16/t5_poster 2.pdf
mailto:daniel.weller@ruhr-uni–bochum.de
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inStatistics – Teil 2
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inStatistics – Teil 3
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inStatistics
Zusammenfassung der Ergebnisse 

 Fakultätsübergreifende studentische Beratung

 In gemeinsamen Beratungszentren

 Einzelne Einrichtungen haben studentische Beratungsangebote! (Viele!)

 Wie kann das bestehende Angebot „vergemeinschaftet“ werden?

 Sammeln & Stärken!

 „Thema“ ist relevant im Studium

 Auch relevant für Beruf, Leben, Zukunft?

 Sensibel sein bzw. werden für Themen, die für die (eigene) 

Entwicklung förderlich sind!

 Lehrende könnten diese Potentiale erkennen und als Multiplikator/in 

agieren!

 Das bedeutet gute Angebote koordiniert bekannt zu machen!!!

 Verschlagwortung! („intelligente Suche“!)
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Phase 3
Ideentische I – Umsetzung / Idee

Neue Ideen für forschende Formate
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Phase 3
Ideentische II – Umsetzung / Idee

Transfer Konkret
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Noch Fragen? Oder Ideen?

Sprechen Sie uns an!

Dr. Andrea Koch-Thiele
Projektmanagment
Tel.: +49 (0)234/ 32-28067
E-Mail: andrea.koch-thiele@rub.de

Stefanie Füchtenhans
Hochschuldidaktik & Personalentwicklung
Tel.: +49 (0)234/ 32-29229
E-Mail: stefanie.fuechtenhans@uv.rub.de

mailto:andrea.koch-thiele@rub.de
mailto:stefanie.fuechtenhans@uv.rub.de

